
SCHWANDORF. Bei der Freiwilligen Feu-
erwehr stand die Wahl des Komman-
danten auf dem Programm. Zur Wahl
vorgeschlagen wurde – neben zwei
weiteren Kandidaten, die sich jedoch
nicht zur Wahl stellten – auch der bis-
herige Stellvertreter Helmut Mösbau-
er. Von den 66 anwesenden aktiven
Feuerwehrkameraden erhielt der 39-
jährige Justizwachtmeister Helmut
Mösbauer 57 Ja-Stimmen. Er ist 1991

in die Jugendfeuerwehr eingetreten
und anschließend in den Aktiven
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr
Schwandorf gewechselt. Seit Oktober
2012 hatte er bereits das Amt des Kom-
mandantenstellvertreters inne.

Somit musste im Anschluss auch
ein neuer Stellvertreter gewählt wer-
den. Hier wurde der 35-jährige Polizei-
beamte Klaus Brunner vorgeschlagen.
Dieser war bereits seit 1992 Mitglied

der Freiwilligen Feuerwehr Krondorf
und ist seit 1997 aktiver Feuerwehr-
mann bei der Feuerwehr Schwandorf.
Löschmeister Klaus Brunner erhielt
von den 66 Anwesenden ebenfalls 57
Ja-Stimmen. Helmut Mösbauer und
Klaus Brunner nahmen die Wahl an
und bedankten sich anschließend für
das entgegengebrachte Vertrauen bei
den anwesenden Feuerwehrkame-
radinnen undKameraden.

FFWhört auf neuesKommando
ENGAGEMENT SchwandorferWehrwählte HelmutMösbauer zumneuen Kommandanten

Wahlleiter der Stadt Schwandorf Robert Heinfling, Protokollführerin der Stadt Schwandorf Melanie Hipke, Kom-
mandant Helmut Mösbauer, stlv. Kommandant Klaus Brunner sowie der bisherige Stadtbrandinspektor Christian
Schwendner (von links)

SCHWANDORF. Die Teilnahme am
Büchsenanschießen versprach einen
harten Wettkampf unter den Mitglie-
dern des Jägervereins St. Hubertus.
Durch die regelmäßige Teilnahme an
praxisnahen, jagdlichen Übungsschie-
ßen auf geeigneten Schießanlagen
werden Sicherheit in der Waffenhand-
habung, Schießfertigkeit und Treffsi-
cherheit trainiert. Diese Forderung
entspricht der Waidgerechtigkeit, der
Erfüllung tierschutzrechtlicher Vor-
schriften sowie der Verpflichtung zur
Unfallverhütung im Jagdbetrieb. Auch
ist es moralische Verpflichtung für
den waidgerechten Jäger, den hand-
werklich perfekten Gebrauch mit der
Büchse oder der Flinte zu üben, um

den zu erlegenden Tieren unnötiges
Leid zu ersparen.

Zum dritten Mal wurde das Aus-
schießen der beiden Wanderpokale
zusammen durchgeführt: Der St. Hu-

bertus-Wanderpokal des Jägervereins
mit Schuss auf das Plattl auf 100Meter
sowie der Hubertus-Wanderpokal mit
je drei Schuss stehend angestrichen
auf die Rehbockscheibe sowie sitzend
freihändig auf 100 Meter auf die
Fuchsscheibe.

Den Hubertus-Wanderpokal konn-
te sich mit ausgezeichneten 57 von 60
Ringen der Waidkamerad Reinhard
Hecht sichern. Auf Platz 2 kam Wer-
ner Guha mit 55 Ringen gefolgt von
Karl Mulzer auf dem dritten Platz mit
49 Ringen. Das Ergebnis beim Schie-
ßen um den neuen St. Hubertus-Wan-
derpokal lautet wie folgt: Platz 1 er-
rangmit einem 8-Teiler ebenfalls Rein-
hard Hecht gefolgt von Werner Guha
mit einem 7-Teiler. Den 3. Platz konnte
sich Vorsitzender Johann Vornlocher
mit einem 4-Teiler sichern.

Vorsitzender Vornlocher dankte al-
len Teilnehmern, die den Umgang mit
der Büchse im jagdlichen Schießen
trainieren.

Jäger üben treffsicheres Schießen
FREIZEIT Beim Büchsenan-
schießen des Jägervereins St.
Hubertus wurden zwei Po-
kale ausgeschossen.

Vorsitzender Johann Vornlocher gra-
tulierte Reinhard Hecht, der sich bei-
de Pokale sicherte.

DACHELHOFEN. Der Nachwuchs des
Musikvereins veranstaltet am Sonntag
ab 14 Uhr einen Vorspiel- und Instru-
mentenschnuppernachmittag. Veran-
staltungsort ist der Probenraum im
Mehrzweckgebäude. Unter Leitung
von Melanie Spiegler werden bei Kaf-
fee und Kuchen bekannte Melodien

von den Kindern präsentiert. Im An-
schluss dürfen sich alle Musikinteres-
sierten an den Instrumenten selbst
versuchen. Der Musikverein plant ei-
ne neue Bläsergruppe. Die Ausbildung
soll im Mai beginnen. Nach zwei bis
drei Unterrichtsstunden ist schon das
Zusammenspiel geplant. (srg)

Bläser für neueGruppe gesucht

ETTMANNSDORF. Bei der ersten Jahres-
mitgliederversammlung der SCE-
Stockschützen am 25. März war die ge-
plante Neuwahl mangels Kandidaten
gescheitert. Der langjährige Abtei-
lungsleiter Wolfgang Zilch hatte zu
Beginn der Versammlung erklärt, dass
er bei den Neuwahlen nichtmehr kan-
didieren werde. Beim zweiten Anlauf
letzten Donnerstag konnten die Neu-
wahlen problemlos abgewickelt wer-
den. Als neuer erster Vorsitzender
wurde StefanWinter gewählt.

In seinem letzten Rechenschaftsbe-
richt informierte der scheidende Spar-
tenleiter Wolfgang Zilch, dass in der
vergangenen Saison 13 Turniere, dar-
unter vier Pflichtturniere, besucht
wurden. Beim Sommer-Kreispokal
holten die Ettmannsdorfer einen 2.
Platz und die Qualifikation für die

Teilnahme am Bezirkspokal-Wettbe-
werb. Die meisten Turniere, nämlich
neun, absolvierte Friedhelm Eckert.
Auch das alljährliche Pokalturnier auf
den Vereinsbahnen war wieder ein
sportliches und geselliges Ereignis,
hob Zilch hervor.

Der Spartenleiter informierte, dass
die SCE-Sparte heuer 30 Jahre alt wird.
Highlights der zurückliegenden Zeit
waren der Bau des schmucken Stock-
schützenheims und der Aufstieg in die
Bayernliga. Damals, so Zilch, gehörten
100 Mitglieder der Sparte an; aktuell
sind es 64. In der Sommersaison 2014
und auch in der folgenden Wintersai-
son werden die SCE-Stockschützen
mit einer Herrenmannschaft in der
Kreisliga vertreten sein, informierte
Zilch. (skt)

Mitneuer Leitung
ins Jubiläumsjahr
VEREINEDie Stockschützen
des SC Ettmannsdorf wähl-
ten eine komplett neue Spar-
tenführung.

Die neu gewählte Abteilungsführung der Stockschützensparte Foto: skt

➤ Abteilungsleiter ist StefanWinter,
Stellvertreter Josef Ziereis.
➤ Weitere Ämter: Kassier Helmut Zilch,
1. Spielleiter Friedhelm Eckert, stellver-
tretender Spielleiter Manfred Bräu (skt)
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ERGEBNISSE DER NEUWAHL

Sa. 21.02.2015 · 20 UHR
REGENSBURG · DONAU-ARENA

Fr. 14.11.2014 · 20 UHR
BURGLENGENFELD · VAZ PFARRHEIM

So. 08.02.2015 · 20 UHR
REGENSBURG · AUDIMAX

Sa. 22.11.2014 · 20 UHR
REGENSBURG · DONAU-ARENA
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